
 

 
MOTO-CROSS / Empfang im Alten Schloss 

Bedeutung für Gaildorf betont 
"Rennen sind keine lokale Veranstaltung" 
 
 

  
Lobende Worte gab es beim Empfang des MSC Gaildorf zum 44. Gaildorfer 
Moto-Cross, bei dem der Vorsitzende Ralf Schweda (rechts) die Spitze der 
politischen Vertreter aus der Stadt und dem Kreis begrüßen konnte. FOTO: 
KLAUS RIEDER  

  
Beim offiziellen Empfang zum Gaildorfer Moto-Cross am Samstagabend im Alten 
Schloss unterstrichen die Redner die Bedeutung der Rennen für Gaildorf und die 
Qualität der Veranstaltung. 
  
KLAUS RIEDER 
  
"Das Gaildorfer Moto-Cross ist keine lokale Veranstaltung. Dies beweisen wir 
jedes Jahr aufs neue und das seit mehr als 40 Jahren", stellte Ralf Schweda, 
Vorsitzender des MSC Gaildorf, beim offiziellen Empfang zum Moto-Cross of 
European Nations am Samstagabend im Wurmbrandsaal des Alten Schlosses 
heraus. Die vielen hochkarätigen Rennen würden vom guten Ruf zeugen. "Doch 
vergessen wir nicht, dass in den vergangenen Jahren die Anforderungen an die 
veranstaltenden Clubs immer weiter gestiegen sind", womit Schweda auch auf 
die immer höher werdenden finanziellen Forderungen durch den Rechteinhaber 
an der WM anspielte. "Diese Tatsache hat auch den MSC Gaildorf vor die Frage 
gestellt, wohin es in Zukunft gehen soll." Der MSC sei zwar bemüht, 
"Prädikatsläufe von internationaler Bedeutung" auszutragen, doch durch die 
steigenden finanziellen Anforderungen "muss eben gut abgewogen werden, was 
sich ein Verein leisten kann und was nicht", machte Schweda klar. "Zu oft wird 
vergessen, dass das Gaildorfer Moto-Cross keine Selbstverständlichkeit ist!" 
  
Schweda erinnert auch an die strengen Umweltauflagen, dass die Strecke auf 
der "Wacht" größtenteils im Landschaftsschutzgebiet liegt und Jahr für Jahr 
aufgebaut werden müsse. "Dazu ist eine große Zahl von ehrenamtlichen Helfern 
notwendig, deren Leistungen nicht hoch genug gelobt werden kann. Ohne sie 
wäre eine Dauergenehmigung wohl nie erteilt worden." Schweda sprach auch die 
Aufwertung der Strecke durch das neue Fahrerlager und die damit verbundene 
Auszeichnung mit dem Umweltpreis des Motorsportverbandes DMSB an. Auch 
die Mannschafts-EM, eine Premiere in Gaildorf, finde im Einvernehmen mit den 
Umweltauflagen statt. "Nur so, und das muss uns allen ein großes Anliegen sein, 
kann das Moto-Cross hier in Gaildorf erhalten bleiben." Der MSC-Vorsitzende 
stellte heraus, dass das Moto-Cross ohne die "gute Zusammenarbeit mit der 
Stadt Gaildorf, die wichtige Unterstützung vieler Sponsoren, den ehrenamtlichen 
Helfern und aller befreundeter Vereine des MSC nicht möglich wäre", erklärte 
Schweda. 
  
Bekannt in der Welt 
  
Der Erste Beigeordnete der Stadt Gaildorf, Ulrich Bartenbach, überbrachte in 
Vertretung von Bürgermeister Ralf Eggert die Grüße der Stadtverwaltung. 
Bartenbach stellte die Bedeutung des Moto-Cross auch für den Bekanntheitsgrad 
von Gaildorf in der Welt heraus. 
  
Landrat Gerhard Bauer machte deutlich, dass er sehr gerne nach Gaildorf ins 
Alte Schloss gekommen ist. Er dankte dem MSC, der "wieder viel Zeit und Mühe 
in die Vorbereitung des Moto-Cross gesteckt hat. Mein Dank gilt ferner allen 
Firmen und Personen, die dieses Motorsportereignis sponsern und dadurch erst 
möglich gemacht haben". Bauer hob in seiner Rede auch das Ehrenamt hervor. 
"Jeder Einzelne hat dabei eine äußerst wichtige Funktion." Er dankte Schweda 
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und allen seinen Helfern. "Ohne sie alle wäre das 44. Moto-Cross nicht zu 
meistern." 
  
Der CDU-Bundestagsabgeordnete Christian von Stetten, Schirmherr der 
Veranstaltung, ging weiter auf die Rolle der Sponsoren und ihre Bedeutung für 
das Moto-Cross ein. Er dankte allen Unternehmen, die sich heute bereits 
einbringen und hofft, dass sich noch weitere Firmen engagieren, um den 
Bestand der Veranstaltung auch in Zukunft zu sichern. 
  
Lobende Worte bekam der MSC Gaildorf auch von Rudi Hein, dem Vorsitzenden 
der europäischen Moto-Cross-Kommission und Präsidenten der Jury zu hören. Er 
unterstrich die gute Arbeit des Clubs. Hein hofft, dass am Wochenende und auch 
in Zukunft möglichst viele Zuschauer zu den Rennen kommen, denn nur so sei 

die Zukunft des Gaildorfer Moto-Cross gesichert.  
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